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Redaktions⸗Sprechſtunde 
von 9—11 Uhr Vorm. 


Ar. 511 
Deutſchlan d. 
A Berlin, 23. Juli. [Vom Cumberländer.] 


Von Beit zu Zeit hört man immer wieder, daß der Herzog 
von Cumberland zu einer Verſtändigung über die braun⸗ 


fahrlich 4,50 M. für die Stadt 
Heutſchland 5,45 Al. L 


ſchweigiſche Thronfolge eigentlich gern bereit ſei, und daß er 


den braunſchweigiſchen Thron nicht mehr für ſich ſondern für 
feinen älteſten Sohn anſtrebe. Jetzt kommt abermals eine ber: 
artige Mittheilung. Hiernach wird der Erſtgeborne des Cumber⸗ 
länders binnen kurzem auf das Gymnaſium zu Lübeck geſchickt 
werden, um donn eine deutſche Univerſttät zu beziehen. Man 
vernimmt dieſe und ähnliche Ankündigungen mit Geloſſenheit. 
Es gab eine Zeit, wo die bloße Ausſtreuung von Ver⸗ 
handlungen über die braunſchweigiſche Thronfolge eine gewiſſe 
Erregung hervorzurufen pflegte. Inzwiſchen darf wohl die 
Beſorgniß, daß hierbei nach höfischer Konnivenz verfahren 
werden könnte, als geſchwunden gelten. Der Herzog von 
Cumberland oder fein Sohn wird nicht Reichs fürſt werden, 
ohne daß die nückhaltloſe und unbedingte Anerkennung der 
ſtaatsrechtlichen Grundlagen des deutſchen Reichs zuvor erfolgt 
iſt. Und dabei kann man ſich allerdings beruhigen, mag die 
Anerkennung num ftatifinden oder unterbleiben. 4 » 

— Dem Pariſer „Eclair“ zufolge ſoll Kaiſer Wilhelm 
in ſeinem Handſchreiben an den Zaren demſelben 
ſeine Genugthuung darüber ausgeſprochen haben, daß es ihm 
vergönnt geweſen ſei, mit Rußland und Frankreich zur Wieder⸗ 
herſtellung des Friedens im Orient beizutragen und hinzu⸗ 
gefügt, er ſei erfreut, dem Zaren und deſſen Freunden die 
Aufrichtigkeit ſeiner Friedensliebe habe zeigen zu können. 
(Klingt ſehr unwahrſcheinlich. — Red.) 

— An der Kaiſer parade, die am 7. September bei 
Stettin über des 2. Armeekorps abgehalten werden ſoll, wer⸗ 
; den Ab auch einige Truppenthelle des 9. Armeekorps beiheiltgen, 
und zwar die beiden Kavallerte⸗Regimenter 1. Großherzogl. 
4 Mecklenburg. Dragoner⸗Regiment Nr. 17 und Huſaren⸗Regiment 
Falſer Franz Josef von Oeſterreich⸗Ungarn (Schleswig⸗Holſteſn.) 

Nr. 16, die mit der 3. und 5. Kavallerie⸗Brigade zu einer dem 
; 2. Armeekorps für die Kaiſern anöver beigegebenen kombinirten 
Ka vpaherlediviſion vereinigt werden follen. Diele kombinirte Ka⸗ 
valleriediviſton wird vom 19. bis 30. Auguſt in der Gegend von 
Demmin größere Uebungen abhalten. 
1 — Der in Putbus für den 26. Juli erwartete Beſuch des 
Ka iſers findet nſcht ſtalt. Ein an den Fürſten Putbus gerich⸗ 
tetes Telegramm des Oberbofmarſchalls Grafen Eulenburg, d. d. 
Neues Palais, 18. Sult, 7 Uhr 19 Minuten Nachmittags, welches 
im Rügenſchen Kreisblatt veröffentlicht wird, beſagt: „Da Ihre 
f Majeſtät die Kaiſerin erſt Anfang Auguſt nach Saßnſtz geht, fo 

wird Se. Majeſtät der Kaiſer Saßnitz nur am 27. Sult auf ein 
bits zwel Stunden anlaufen und dann gleich nach Kiel weiter⸗ 
dampfen. Se. Majeität beauftragen mich, Euer Durchlaucht Aller: 
höchſt Sein Bedauern darüber auszusprechen, daß Se. Majeſtät 
den geplanten Beſuch in Putbus unter dieſen Umſtänden in dieſem 
Jahre nicht ausführen können. A. Eulenburg.“ Der Feſuch am 
27. Juli gilt dem Prinzen Oskar, der an dieſem Tage mit ſeinen 
Geſchwiſtern auf Schloß Dwaſtden feinen Geburtstag (geb. 1888) 
ö Kaiſer Wilhelm wird mit dem Prinzen von Wales 
am 3. Auguſt der Eröffnung des großen Trockendocks in 
Southampton beiwohnen. Tas Dock iſt das größte der 


begeht. — 


elt. 

— Im Reichs amt des Innern wird im Zur 
ſammenhange mit dem Ausſcheiden des Unterſtaatsſekretärs 
von Rottenburg und eines weiteren Beamten, der zum Nach⸗ 
folger des verſtorbenen Präſidenten des Patentamts, von Köyen, 
ernannt werden dürfte, ein bedeutender Stellenwechſel erwartet. 
; — Ein Aus wanderungsgeſetzentwurf fol der 

„Kreuzzte.“ zufolge für die nächſte Seſſion vorbereitet werden. 
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anntlich nicht zur Verabſchledung gekommen. 

— Miniſter Miquel ft nach Harzburg abgereiſt. 
— Zu der Verfügung des Nimptſcher Landraths von 
Goldfus, worin die Orts polizeibehörden des Kreiſes erſucht 
werden, Anträge auf Erthellung der polizeilichen Genehmigung 
zur Aufführung der „Weber“ abzulehnen, bemerkt der in 
Nimptſch erſcheinende „Landsmann“: 
7 „Die Verfügung war dadurch veranlaßt, daß in den 
Zeitungen die Aufhebung des von dem Berliner Poltzeipräſidenten 
erxlaſſenen Aufführungsverbots durch das Oberverwaltungs⸗ 
gericht gemeldet worden war.“ 5 
4 Die „Bresl. Ztg.“ bemerkt hierzu mit Recht: Dieſe Mit⸗ 
theilung des Nimptſcher Blättchens über die Veranlaſſung zu 
der landräthlichen Verfügung iſt hoffentlich nicht auf Herrn 
von Goldfus ſelbſt zurückzuführen, denn ſie ſtellt den Begriff 
des Rechtsſtaats geradezu auf den Kopf. Seit wann ſind 
denn in Preußen die Landräthe oder untergeordnete Polizei⸗ 
organe dazu da, um im Verwaltungswege Urtheile des Ober⸗ 
verwaltungsgerichts nach eigenem Ermeſſen zu korrigiren?! 
N — Ueber die Mitgliederzahl des Bundes 
der Landwirthe hatte das „Berl. Tgbl.“ gelegentlich die 
Notiz gebracht, daß ſie von 230 000 auf 180 000 zurückge⸗ 
gangen ſei. Hierauf ging dem Blatte ſeitens des Bundesvor⸗ 
Standes eine „Berichtigung“ zu, die aber ſehr unglücklich aus⸗ 
gefallen war. In den ſoeben ausgegebenen Mittheilungen des 
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ſener 


Die „Poſener Zeitung“ erſcheint täglich drei Mai, 
an ben auf die Sonne und Feſttage folgenden Tagen jedoch nur zwei Mal, 
an Sonn⸗ und Feſttagen ein Mal. Das Abonnement beträgt piertel⸗ 
Hofen, für gan; 
+ T. ſtellungen nehmen alle Ausgabeſtellen 
der Leitung ſowie alle Postämter des Deutſchen Reiches an 


3 Der frühere von der Reichsregierung vorgelegte Entwurf iſt bes. 


8 Abend⸗Ausgabe. 
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ndertundzweiter 
Mittwoch, 24. Juli. 


Bundes an die Vertrauensmänner hilft man ſich jetzt mit Aus⸗ 
drücken um die Nennung der jetzigen Mitgliederzahl 
herum, wie: „Alsbald ſchaarten ſich denn auch 200 000 
deutſche Landwirthe um ſeine (des Bundes) Fahne,“ und im 
nächſten Abſatz wird gemeldet, „der deutſche Bauernbund löſte 
ſich bald darauf auf und führte die ſtattliche Zahl von 
40 000 Mitgliedern dem neuen Bunde zu.“ Der Leſer 
muß oder ſoll alſo wieder an 240 000 Mann denken. Aber 
Seite 13 deſſelben Büchleins wird die Auflage des „Wochen⸗ 
blattes“, das „dem Mitgliede geiſtige Anregung bringt“ und 
jedem Mitgliede überſandt wird, auf „rund 180 000 Exem⸗ 
plare“ angegeben. Bleiben die anderen Mitglieder ohne geiſtige 
Anregung? 

— Im Nordoſtſee⸗Kanal, nahe der Levenauer Hoch⸗ 
brücke, fand ein Zuſammenſtoß zwiſchen dem engliſchen 
Dampfer „Melroſe“ und dem ſchwediſchen Dampfer „Trellborg“ 
ſtatt; erſterer, mit Kohlen nach Korſör beſtimmt, erlitt ſchwere 
Beschädigungen, „Trellborg“ konnte trotz ebenfalls ſchwerer Be⸗ 
ſchädigungen die Reiſe nach Hamburg fortſetzen. Melroſe wurde 
in Kiel eingeſchleppt. ö 

— Bei der Stichwahl in Waldeck⸗ Pyrmont hat der 
Kandidat der Antiſemiten und des Bundes der Landwirthe, 


Müller, den Sieg über den nationalliberalen Dr. Böttcher 


davongetragen. Ob die freiſinnigen Wähler der Aufforderung 
des Herrn Dr. Schüding, für Böttcher zu ſtimmen, nur zum 
Theil gefolgt ſind oder ob die Sozialdemokraten den Wink des 
„Vorwärts“, Dr. Böttcher, der Urheber der Umſturzvorlage 
dürfe nicht mehr in den Reichstag hinein, verſtanden und für 
den Antiſemiten geſtimmt haben, wie die „Staatsb. Ztg.“ 
behauptet, muß dahingeſtellt bleiben. Von den beiden Stich⸗ 
wahlkandidaten hat Dr. Böttcher 1452, Müller 1332 
Stimmen mehr als im erſten Wahlgange erhalten, während 
Schücking 1778 und Garb (Soz) 702 Stimmen hatten. 
Außer den Sozialdemokraten muß demnach noch ein Theil 
der Schücking'ſchen Wähler für den Antiſemiten, d. h. gegen 
Böttcher geſtimmt haben. 


— Der ſozialiſtiſche Reichstagsabgeordnete Paul Singer 
unternimmt augenblicklich einen Agitatſonszug durch das Ruhr⸗ 
kohlengebtet. Zunächſt handelt es ſich für denſelben darum, 
den Reichstagswahlkrelis Dortmund bei der bevorſtehenden Wahl 
für die Sozialdemokratie zu gewinnen, Viel Glück hat er den 
„B. N. N.“ zufolge hierbei bis jetzt nicht gehabt. Heute Abend 
ſprach er hier in der Tonhalle in einer Volksverſammlung über 
die Thätigkeit der Sozialdemokratie, doch ohne ſonderlichen Erfolg. 

— Der unter dem Verdacht eines im Prozeß Mel: 
lage geleiſteten Meſneids verhaftete Schreiner Sauren iſt 
nach der „Frankf. Zig“ bereits wieder aus der Haft ent⸗ 
laſſen worden. 


Lokales 
| Poſen, 24. Juli. 

n. Die Reinigung der Vogdanka im Glacis vor dem 
Königsthor und an der Wallſtraße bis zur Diakonſſſenanſtalt tft 
geſtern beendet worden. 

n. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurde ein 
hieſiger Stellenvermittler wegen verſchledener Betrügereien, eine 
Dirne wegen Umhertreibens. Beſchlagnahmt wurden auf 
dem heutigen Fleiſchmarkte 4 Schinken, welche nicht mit dem Fleiſch⸗ 
beſchauſtempel verſehen waren. Ferner wurden auf dem geſtrigen 
Wochenmarkt in Jerſitz bei einem Händler aus Poſen 104 faule 
Eier beſchlagnahmt. 


Aus den Nachbargebieten der Provinz. N 


* Thorn, 23. Juli. [Schwindler. Geſtorben.] Ein 
Lotterleſchwindler iſt hier in der Perſon des Agenten Max 
Macleſewski aus Poſen verhaftet worden. M. hat 
hier im Wege des Hauſirhandels Antheilſcheine zu Serienlooſen 
auswärtiger Lotterien verkauft, ohne im Beſitze eines Wanderge⸗ 
werbeſcheins zu ſein. Ueberdies trugen die von ihm verkauften 
Antheilſcheine weder die Unterſchrift der betreffenden Lotterte⸗Ver⸗ 
waltung, noch einen Stempel; es iſt alſo hinlänglich klar, daß es 
ſich um kein reelles Geſchäft handeln kann. Es ſcheinen der „Th. 
Ztg.“ zufolge Viele auf die Anpreiſungen des Mannes hineinge⸗ 
fallen zu ſein; bei einer Reviſton wurden 9 ſogenannte Vertrags⸗ 
quittungen aus Thorn bei ihm vorgefunden. Der Ranonier 
Pietzſch, der am vergangenen Freitag auf dem hieſigen Artillerie⸗ 
Klee verunglückte, iſt geſtern Vormittag ſeinen Verletzungen 
erlegen. 

Königsberg, 23. Juli. [Selbſtmord.] Geſtern früh 
wurde die Frau eines hieſigen Reſtauräteurs, gegen welche 
kürzlich eine Unterſuchung wegen verſuchten Giftmordes ſchwebte, 
in ihrem Bette todt aufgefunden. Die Frau war beſchuldigt wor⸗ 
den, den Verſuch gemacht zu haben, ihren Mann und ihre Kinder 
mittels Schweinfurter Grüns, das ſie in das Mittageſſen ge⸗ 
ſchüttet haben ſollte, zu vergiften. Jetzt fand man in ihrem Schlaf⸗ 
zimmer und an ihrem Munde ebenfalls grüne Flecke, ſodaß die 
Annahme gerechtfertigt erſcheint, daß ſie ſich mittels deſſelben Glftes 
das Leben genommen hat. Die Leicht wurde nach der Anatomie 


geſchofft. ö 
* Aus der Tucheler Haide, 22. Juli. [Blitzſchlag. 


Bei dem vorgeſtrigen Gewitter ſchlug der Blitz in das Wohnhaus 1—2 


des Koloniſten Ziolkowski in Abbau Iwitz, zündete und erſchlug 
die im Bette ruhende Ehefrau des Koloniſten. Ein Kind, welches 
bel der Mutter ruhte, wurde an der rechten Seite gelähmt. Der 
Gatte, welcher ſich mit einem zweiten Kinde in einem zweiten 
Bette befand, blieb unverſehrt. Der Blitz war durch die Decke hin⸗ 


Jahrgang. 


Inſerate 
werden angenommen * 
in den Städten der Provinz Poſen 
bei unſeren Agenturen, ferner bei 
den Annoncen⸗Expeditionen 
B. Moife, 5 
Baaſenſtein & Vogler A.⸗G., 
G. L. Zaube & Co., 
Invalidendauk. 


Verantwortlich m den Inſeraten⸗ 
theil: 
W. Braun in Poſen. 


Fernſprech Anſchluß Nr. 102. 


Anſerate, bie ſechsgeſpaltene Pettitzetle ober deren Raum 
in der Mor genausgabe 20 Pf., auf der letzten Seite 
Pf., in der Müittagausgabe 25 Pf., an bevorzugter 
Stelle entſprechend höher, werden in der Expedition für die 
Mittagausgabe bis 8 Uhr Vormittags, für bie 
Morgrnausgabe bis 5 Uhr Mac. angenommen. 


= 
= 


durch der Frau direlt in den Schädel gefahren. Der Mann, de 
iſoltrt wohnt, ſchaffte die Leiche der Frau und das vom Blitz ge⸗ 
troffene Kind ins Freie, das unverſehrt gebliebene Kind verſuchte 
währenddeſſen von draußen immer wieder in die Flammen zu 
laufen. Nachdem noch ein Deckbett gerettet war, hatten die Flammen 
an dem mit Stroh gedeckten und aus Holz erbauten Wohnhauſe 


bereits das Zerſtörungswerk vollendet. Menſchenfreunde ließen noch 


am Unglückstage dem Z Unterſtützungen zugehen. 


Augekommene Fremde. 
Poſen, 24. Jult. 

Hotel de Rome. — E. Westphal. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr 103] 
Die Kaufleute Leſſer, Fürſtenhelm, Müller u. Kückenthal a. Berlin, 
Weinberg a. Plauen J. Vgtl, Schumann a. Werdau, Müller a. 

amburg, Keller, Glatzel u. Fränkel a. Breslau, Kudrzickt o. 

raunſchweig, Schollaſn a. Ilmenau, Friedmann u. Frau a. 
Sandberg, Tiarks u. Müller a. Amſterdam u. Niſchke a. Sprem⸗ 
berg, Juſtzrath Högg u. Sohn a. Wollſtein, Rentier Munk a. 
Berlin, Gutsbeſitzer Piekarski u. Student Piekarskt a. Napruſew 
u. Baumeiſter Vogt a. Görlitz. 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). [Fernſprech⸗Anſchlaß 
Nr. 16.] Die Kaufleute Bilditein a. Leipzig, unk a. Berlin, 
Holz g. Ecfurt, Cordes a. Bremen, Agersheim a. Flensburg und 
Steinert a. Breslau, Mazoxatsbeſitzer v. Podewils a. Penken, 
Prof. Höniger a. Berlin, Fabrikdtrektor Aumann a. Wien, Architekt 
Ferber a. Berlin, Fabrikant Rippert a. Aarhuns Direktor Schneller 
a. Hamburg, Frau Peiſer a. Leipzig u. Frl. Peiſer a. But. 

Hotel de Berlin. [Fernſprech⸗Unſchluß Nr. 165. 
Kaufleute Lewinski u. Frau a. Thorn, Lövy u. Sohn a. Stettin, 
Ühſe, Wajnert u. Kreyzanski a. Berlin, Becker a. Stettin, Kaſchoff 
a. Magdeburg, die Pröpſte Niedbalski a. Gaſawa u. K nledklewlez 
a. Wenecy , die Gerichtsſchreiber Binek a. Bojanowo u. Kamſenski 
a. Schroda, Agronom Kaſperski a. Pla kowo, die Gutsbeſitzer 
Nowak a. Mondre u, Trzebinskt a. Peiſern. 

Grand Hotel de France. Techniker Putſch a. Arnswalde, 
Minin g. Slupia die Pröpſte Mynarskt a Galtzien u. Woka a. 
Lemberg, Beſitzer Batoſzyckt a. Lodz, Doktor Krzywadzki a. Budſin, 
Feſzyekt a. Bythin, Rittergutsbeſitzer Szymanski a. Bielawy, Frau 
Tyrankiewiez a. Kempen u. Kaufmann Beraſtein a. Breslau. 

Hotel Victoria. [Fernſprech⸗Anſchlußs Nr. 84.] Ritterguts⸗ 
beſitzer v. Stablewski a. Tworzeminkt, die Kaufleute Ctaſtowski 
u. Frau u. Hubert u. Frau a. Sarne, Pafzderskt a. Berlin, Frau 
Menclewska u. Tochter a. Czempin, Frau Cybulska u. Tochter 
a Breslau, die Pröpſte Depezy iskt a. Popowo u. Kleber a. 
N Teodorowicz a. Lemberg, Partikulier Ziegler u. 

rau a. Liſſa. 4 

Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Behm, Matthes 
u. Grünberger a. Berlin, Heymann a. Heilbronn, Gehrt a. Danzig, 
Hirſch a. Stettin, Becker a. Schweina 1. Th., Pohl a. Breslau, 
Kräufel a. Leipzig, Lehrer Winkler a. Goftyn, Oherlehrer Than u. 
Frau a, Rogaſen, Oberförſter Wlewiorowoki u. Söhne a. Potullce 
u. Aſſekuranz⸗Inſpektor v. Zawadzly a. Breslau. 

Hotel Bellevue. Goldbach.) Die Kaufleute Klrſchhoff 
a. Berlin, Brautſchulte a. Düſſeldorf, Knaſzak a. Buffalo u. 
Lohriſch a. Breslau, die Fabrikanten Nitſch u. Frau a Berlin u. 
Aeffcke a. Stettin, Taubſtummenlehrer Marſchalek u. Sohn a. 
Schneidemühl 

Keiler’s Hotel zum Engl, Hof. Die Kaufleute Arendt a. 
Gneſen, Roſenthal a. Wiesbaden, Luske a. Peiſern, Salomou a. 


Schokken, Be fer a. Wollſtein, Schwarz a. Breslau, Abel a. 
Fa a. Frankfurt a. M. u. Frau Wehlau a. 
rauſtadt. 


C. Natt's Hotel „Altes Deutsches Haus“. Die Kaufleute 
Kohnke und Gerber a. Wirſitz, Barndt, Fabian und Marcus aus 
Breslau, Jacob a. Kirchheim, Rudolf a. München, Hllliger aus 
Berlin, Skeuer⸗Aſſiſtent Schlincke a. Poſen, Fabrikbeſitzer Teichert 
a. Liegnitz, Stationsvorſteher Kloſſe m. Familie a. Bentſchen, Dr. 
Schuſſel w. Frau a. Bezezany, Forſtaufſeher Gärtner a. Schwerin, 
Dr. Claus a. Breslau, Dr. Goeth a. Wen, Fabrikant Dohne aus 
Janowſtz, Mühlenbeſitzer Albrecht a. Witten. 

J. Grätz’s Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner's Hotel.) 
Ingenieur Ernſt a. Waldenburg, Geſchäſtsführer Färber g. Oelsnitz 
Kaſernen⸗Inſpektor Müller a. Tuczuo, Bautechniker Müller aus 
Bromberg, Rektor Bukiepski a Koſten, Lehrer Gapinskt a. Szeze⸗ 
panow, Kantor Redlich a. Racot, Agronom Skalskt a. Koſtſchin, 
Inſpektor Schneyder a. Obra, die Ofenfabrikanten Zolchow und 
Blumberg a. Velten, Konditor Naxkiewiez, Gaſtwirth Deringer mit 
Frau, Frau Marga Febrowska und Frau Szymanska a. Schildberg, 
Frau Gaſtwirthin Orntynowicz a. Kempen. 


Vom Wochenmarkt. 


8. Boten, 24. Juli. 

Bernhardinerplatz. Getreide ſchwach zugeführt. Der 
Centner Roggen 5,25 M. Geſchäſt matt. Stroh wenig, Heu einige 
Wagen mit kleinen Ladungen. 1 Bund Stroh 45—50 Pf., 1 Bund 
Heu 25—45 Pf. Viehmarkt Zum Verkauf ſtanden 170 
Kettſchweine. Die Durchſchnittspreiſe für den Ztr. lebend Gewicht 
32—35 M.,, ausgeſuchte prima Waare über Notiz. Ferkel und 
junge Schweine nicht aufgetrieben. Kälber 26 Stück, das Pfund 
lebend Gewicht wurde durchſchnitelich mit 32 bis 35 Pf. bezahlt. 
Hammel 60 Stück, das Pfund lebend Gewicht mit 22—24 Pf., 
Rinder 2 Stück, 1 Stammochſe (Mittelmaare) der Zentner lebend 
Gewicht 28—30 M. Geſchäft lebhaft. — Neuer Markt. Mit 
ſauren Kirſchen, Birnen und Aepfeln hatten ſich 51 Wagen elnge⸗ 
funden. Enkſt elte Kirſchen für Deſtillateure ſehr wenig, 6,75 bis 

7 M. Die kleine Tonne faure Kirſchen mit Stlelen 2,25 —2,5) M. 
die kleine Tonne Birnen 1,50 —2 M., die kleine Tonne Aepfel 
2 M,, ſüße Kirſchen ſehr knapp. — Alter Markt. 
Kartoffeln reichlich, der Zentner mit 2,50 M. angeboten, abgegeben 
mit 225 M. Gurken die Mandel aus erſter Hand, kleine Mittel⸗ 
gurken 60—80 Pf. Die Metze neue Kartoffeln 10 Pf., 1 Pfd. 
Schnittbohnen 15 Pf. 1 Bund Oberrüben 5 Pf. 1 Bund Mohr⸗ 
xihen 5—10 Pf., 1 Pfund Schoten 20 Pf. 1 Kopf Blumenkohl! 
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0 bis 30 Pf., 1 Kopf Weißkraut 10-20 Pf., 1 0 5 e 
15 Pf., 1 Bund Peterſilie 5 Pf., 1 Bund Reit de 5 Pf., 1 Bun 

weiße Rettige (zum Theil madig) 5 Pf., 1 Bund Porree 5 5 
4-5 Köpfe Solat 10 Pf., 4—5 Bund Radieschen 10 Pf., 1 Liter 


Schiffsverkehr auf dem obere Waun! 
vom 22. bis 23. Juli, Mittags 12 Uhr 
Steph Schmidt, IV 462, Feldſteine, Gorſin⸗Graudenz. W. 


Marktbericht der Kaufmännifcen Bereinigung. 
Po fen, 24. Juli 18 95. 
feine Waare mi tl. Waaxe ord. Waare 


B XLVI 171, Güte tettin⸗ b S IV pro 100 Kilo. 
Haage 120 1 90 ee 1 Bid, ref 678, Guten. Stell Broder a cnw, 192 200, een, Weizen 15 M. 2 Pl. 14 M. 0 Uf. 14 M. — Pl. 
A a 1 15 805 0 id a 11520 Pf. fz Drau Berlin⸗Bromberg. Ferd. Poſenau, XIII 3592 leer, Uſch⸗Bromberg. Roggen 11 10 10 90 r1 m > i 
Bienen 10 15 Pf. Celan CCC “ehr Hern, Schauer, XIII 2400, leer, Rontwy⸗ Bromberg, Leo Schmibt, Heide 12 a 11 5 30 109 ans | 
ftarkes Ar gel ot. 1 leichte Gans 3 M., 1 Paar Enten 2,50 bis VIII 891, leer, Bromberg⸗Fuchsſchwanz. Wilh. Röhl, VIII 1263, Hafer = = „ 30 = . 5 
N 


Die Werkfkommiften, 


| Amtlicher Marktbericht i f 


5 8 ae e 0 Teri ac 
eee ee | 


Güter, Berlin. Bromberg. 
Holsflößerei. 
Vom Hafen Brabemäünde 
Tour Nr. 75, Habermann⸗ u. Moritz⸗Bromberg, für Gebr. 
Saran⸗Potsdam mit 34½ Schleuſungen; Tour Nr. 76 u. 77 
Bengſch⸗Bromberg mit 15¼ Schleuſungen iſt abgeſchleuſt. 


1 1 M., 1 Pagr junge Hühner 1—2 M. alte ausgewachſene 3 bis 
1 Paar junge Tauben 0,90 bis 1 M. — Wron kerplatz. 

1 Pi Schweinefleiſch Bauckfleiſch 55.60 Pf., Karbonnade oder 
Kammſtück 70 Pf., 1 Fin Rindfleiſch 50 bis 70 Pf. 1 Pfd. 
Kalbfleiſch 50 60 Pf., 1 Pfd. Hammelfleiſch 50-6) Pf., 1 Pfd. 
8 Speck 70 bis 80 Pf., 1 Pfd. roher Speck 60 Pf., Schm meer 


* 


0 1 58 Aale 100 150 ce M id anten 0 2 58 für e ſchleuſt: Tour Nr. 78 u. 79 J. Schulz⸗Bromberg Weizen usch iter 570 5 . = — = IR | | 
d. ale = k j 

3 dd lebend 1 WR, füllhaßgenorbene 80 Mir 1 Mr Eier 50 e _ = Weihenhöhe, 23. Zul. cz mp beute pon bier abge» Roczen inch liger 10010 9 50 10 3 80 %%% 
55 Pf., 1 Pfd. große lebende Hechte 1 Mark, 6950 6 ſchwommen: Vom Hafen: Tour Nr. 68, F. Machatſchek⸗ „ böchſter 5 r 
80 Pf., 1 Pfd. Barwinen 50 Pf., 1 Schock Krebſe 2506 Bromberg mit 88 Flotten. Waſſerſtand 08 Meter. Behr 12105 Ylofter la) sale, Knie Fe Fer — — 
5 55 I . b 1 5 ab. a, an 5 en aus 15 N 5 Hate ncht gremmi- | 1, — | = | 
aar Enten 4; aax große alte fette a 8 en } afex — — 21 — — 
Hühner 3—350—4 M. 1 Paar Tauben 1,20 N. 1 Paar Perl⸗ Teiephoniſche Börienberiäte, niebrlaiier, 


Magdeburg, 21. Jull. Zuckerbericht. an 925 ere E . tte! 


bühner 275-3 M. Sie Mandel Eier 55-6) Pf., 1 Pfd. Butter K render . Von 2 3 


0.901,10 M., 1 Liter been 70 Pf., Blaubeeren 15 Pf., 5 5 ’ „aiko te, 
1 N 1 15 1 1 1 ib. An: been 30 En 5 Lw. Nez ntus . 10 35 —10. 50 St 9 5 — — =, en 15 FE 
aure Klrſchen obanntäbeeren en e e 5 xD — 

1 ib. Dielonen 3540 Bf, 1 genen f, Kopf Kudpıorutte vgel Aubin wet denn. 710-785 Nicht⸗ 8 350] 317 Saen E | | | | | 
Biumentobl 10.530 Pf. 1 Kopf Witbtraut 20-25 Bi, 1 Jop] npratkmue 10 2275 Stumm & 15 5 Reis 16 1000 110 1 
Welſch kraut 15—2 Pf., 1 Pfd. Schntitbohnen 5 6 5 1 Sr Sau: Buch at bed 1 V 22.50 Hen Zi 4— 3 = 3 50 Kalbfleſſch — 120 1110 1015 
dehnen 10 Pf. Die Mepe neue Kartoffeln 10 Pf, 3—4 rolhe Gem. oe en Le e —[gamınet E125] 1,107 116 
Rüben 10 Pfennige. Blühende Sonfaemäciie veaſchcbener Art Gen. Melis mit ae a ae Su 8 -— A ( IASpesk E 150] 4. 45 
Neberfluß. 4 1 a ’ ; ohnen ——- I—|—-| —-äntter 220) 180 3— 

Snitermittel, Der ger Roggenklele 3,75—4,25 M., Weizen: sooande 7 Br e Kartoffeln" 450 4 — #1 2öjRinbertate 8, „ 
klete 3.403,70 M., Weſzenſchaale 3,75. 4.00 M., Futtermehl rh avid Jull 9,92 Gd. 997%, Br. ind. p. b. | Ser p. Shd| 220 2—| 210 
9.704,10 M., Rapskuchen 4.25—4.75 M., Leinkuchen 5,40 bis dt Hamburg per Angu 905 Gd. 9.77% 28 We. 1 5 120 1100 1015 9 
155 M., Valnkernkuchen 500525 M. Hanſtuchen 4,25 bis 179 ; der Sevt 1007 Gd. 1 Br. ö 

* — . „ 2 * „ 2 * 
Es N, Doliertugen 12.26 74,50 d den Sen der Oi. 1045 Gd. 1050 Er. Börſen⸗Telegramme. 
Handel und Verkehr. Breslau, 25. e Juli 5er! Berlin, 24. Jull. ( Tear Agentur B. Heimann. Poſen. 15 

* Köln, 23 Jull. Der „Köln. Volksztg“ zufolge trafen 5880. M., Ter 36,80 M. — Tendenz: unperändert. eigen befeftinend , epiiend jhmacı 
ET N NE he Eike Kelegraphi e ee 

5 n at die Beitrittserklärungen ſämmtlicher Syndilatözechen f 1 f 0. Se 7 er 41 40 
ein. Die Verlängerung des Syndlikats erſcheint dem Gelegraphiſche Nachrichten 70er Kann al 19 44 40 
Blatte zufolge als Thatſache. Bonn, 24. Juli. Ja letzter Nacht iſt im hieſigen Reichs ⸗ . befeftdaend 70er Sept. 41 40 41 70 

** Hamburg, 23. Jull. Die Ane Subſkription auf dreiſhallentheater Feuer ausgebrochen und zwar in der do. Juli 121 122 50 70er Dctb 40 70 41 10 
Millionen Peark Aktten der braſillaniſchen Bank für Garderobe. Das Feuer verbreitete ſich mit rafender Schnelliakeit, 1 Sept. 24 25,125 751 70er Dezbr. 39 60 40 — 
Deutſchland hat eine vielfache Ueberzeichnung des aufge: |fo daß das Gebäude theilweſſe ausbrannte. Eine Frau, welche Mübböl matt ‘I 50er loto one Faß — = — — 
legten, Be tcages „exacben. ſich durch einen Sprung aus einem Fenſter des zweiten Stock⸗ do. Juli 44 4 44 50] Hafer f 

Wien, 23. Jull. Am 26 und 27. Auguſt findet hier der werks retten Bus trug ſchwere Verletzungen davon. do. Okt. 44 400 44 bel bo. 5 128 25 128 75 

23. internationale Getreide» und Saaten ⸗ Rom, 2 4. Juli. Der „Italie militatre* zufolge be⸗ Kündigung in Moggen — Win 1 

mor kt ſtatt ſchlagnahmten die Engländer in den letzten Tagen inblaung In @bicitus (Pier) —, - en Göde —- Air, 
— — — —ͤ— . x Berlin, 21. Juli. Schluß kurſe. N. p. 23. 
infolge des Einfuhrvecbotes von Waffen nach Abeſſinien Weizen pr. Juli. 144 145 
Marktberichte 20 000 Gewehre, welche durch die engliſchen Beſitzungen do. pr. Sept. 146 75 147 25 

* Berlin, 24. Jull. [Städttiher Central Vieb'⸗ in Abeſſinien eingeführt werden ſollten. Wanne 1 l 121 — 122 50 
5 0 f.) (Amtlicher Bericht) Zum Verkauf ſtanden 293 Rinder. Paris, 24. Jull. Die Blätter veröffentlichen einen Auszug U  Rere 124 — 124 75 
Es werden circa 130 Stück geringe Waare zu Sonngbendspreiſen aus einer Rede Dupuy z in ſeinem Wahlkreiſe. 1200 Wer: Sic. um glichen Rottnungen.) N.0.23. 

verkauft. — Zum Verkauf ſtanden 5517 Schweine, Markt ruhig. ſonen hatten der Verſammlung beigewohnt und dem Redner Ova⸗ 79er loko ohne Faß. 37 21 87 60 
geräumt. Schwere fette Waare wenig begehrt. Die Prelſe nottren | tionen bereitet. Dupuy ſuchte insbeſondere die Schuld an dem 155 7 Jul!!! aA BO 
ine I bis 47 M. ausgeſuchte darüber, für 11 45—46 M, für III. Mißlingen aller wirthſchaftlichen und ſoztalen Reformen in der do. 70er Auguſt. 4150 41 80 
Zum Verkauf ftanden 1424 Kälber. Handel ruhig Die Preſſe ſprach 1 5 den feſten Willen aus, immer und überall die Io. bo. 70er Zetbr... . . . 40.60 40 70 
notixten für I. 58-60 Pf., ausgeluchte da über für II 53 54 Pf. ztaliſtt R e zn Beftrebungen bekämpfen zu wollen. bo. 20er Dezmb r. . . 89 60 39 80 
für III. 48—52 Al für ein Pfund Flleiſchgewicht — Zum Verkauf Madrid, Juli. Eine amtliche Depeice aus Madrid bo. 50er En 5 95 Bat — — 


ſtanden 2922. Am Hammelmarkt werden etwa 400 Stück zu un⸗ 
veränderten Preiſen abgeſetzt 
r erh, 23. Juli. Zeutral⸗Markthalle. (Amtlicher B. 
505 ver Füͤdtiſchen Markte. en⸗Direltion über den BER in 
ben Zentral- Marktballen.] Marktlag, Kleſich. 
Ruhiges Geſchäft bet nuch Zur, ah Deeibe, für 
hieſiges Schweinefleiſch nachgebend. Wild and Geflügel: 
Zufuhr in Wild mäßig, in Cole reichlich, Geſchäft rußig, 


2 


meldet: inet O cham bre iſt am 21. b. M. mit den Ab⸗ 
theilungen Navarros und Adaves, beſtehend aus 4000 Mann 
Infanterie, 300 Mann Kavallerie und 3 Kanonen in VI qutta 
a 11 kommen. Bayamo iſt mit Lebensmitteln und Munitlon 
verſehen. 


531 

Dt. 3%aeichs⸗Anl. 99 75 11 0 Banknoten 218 75218 80 
Pr. 05 ul a 105 80 105 3 [R. 4½% Bdk.⸗Pfb 103 10 106 10 
104 50 Ungar. 4% Goldr. 103 511103 70 
0402 60 55. 4% Kronenr 99 20ſ 99 20 
140 0 Oeſtrr. Kred.⸗Att. E 216 400245 70 
105 20) Lombarden 400 46 70 


Budapeſt, 24. Sul. Der Fürſtprimas Vaſzary äußerte 


do. 3%, ½ do. 102 301102 30, Disk. ⸗Kommandit 215 60/215 90 
Preiſe wenig verändert. — Ft} Lebbaftes Geſchäft, Zufuhr a e Journallſten An der done ſich binnen ncdem do. Prob.⸗Oblig. 101 70101 70 5 | | 
ausreichend, Preiſe etwas ne. — Butter und Käſe: uber die Hob u 115 1 a er römiſchen ca Neue pPof. Stadtanl. 101 901101 9 Fondsſtimmug 
Unverändert lebhafte Geſchal — Bemüie, don und 5 5 ni ie Ma 1 ite p en en 50 Slender 100 20400 40 kn | 
a Fade Stilles Geſchäft bei ziemlich unveränderten Weide einttmeiten eee der Sicc b ene kei o Stlberrente 100 20100 40 
Wromberg, 23. Jull. (Amtlicher Bericht der Handelz⸗ Denkbar, daß ber Papſt ben Beſcheſd der Kongrega⸗Oſtor Südb E, S. A 94 20 95 20] Schwarzkopf 241 700217 — 


tion, welche den katholiſchen Lehrern die Annahme ſolcher Stellen 
kammer.) weizen gute geſunde Mittelwaare je nach Qualität geſtattet, N 


Petersburg, 24 Juli. Den hieſigen Blättern zufolge L 
wird demnächſt in Paris ein zwiſchen den amerikaniſchen 
Petroleum⸗Induſtriellen und der ruſſi⸗ 
ſchen Keroſin⸗Compagnie Gebrüder Nobel ver⸗ 
einbarter Vertrag unterzeichnet werden, wonach der Kero: | 5 
ſinhandel om Mittelmeer ſowie in Schweden und Norwegen 
ausſchließlich den Gebrüdern Nobel reſp. den ruſſiſchen 
Keroſin⸗Firmen überlaſſen bleibt, während nach dem übrigen 
Europa Rußland 35 179 0 und Amerika 65 Prozent des D 


+ einzQudwigbf.dt.118 60 119 ı Dortq. St.⸗Pr. La. 6, 600 63 — 
Aa Mlaw.do 84 — 84 2 Gelſenkir h. Kohlen 171 901172 8) 
x. Prinz a 8 a 5 10 Jac veel Steinſalz 54 900 55 20 
5910 455500 Pobrf hem. Fabrik es 701146 50 
Griech. 4% Goldr. 26 2) 5 70 Oberſchl,Eiſ⸗Ind. A 84 70 85 3 
Italien 4% Rente 88 50 89 - | Hugger-Aftten 140 76140 50 
do- 3% Eiſenb.⸗Obl. 54 20, 95 50% Uitt no: ö 
A 1880. 93 70 9 5 It Mittehn. E. St. A. 92 70 92 70 
Ruf. 4% ͤ Staatsx. 67 50 67 5 [Schweizer Centr. . 145 20014 90 
Rum. 4% Anl. 1890 83 60 89 2 Warſchau⸗Wieger 264 201267 59 
Serb. Rente 1895 71 2 71 100 Bec. Handelsgeſell. 155 600154 60 
Türken⸗Looſe 135 201135 — eutſche Banküktien 191 609 6) 
Disk.⸗Kommandit. 215 70216 1 Königs und Lanrah 132 10,132 49 
Pol. Prob A B17 250 2 Boch imer Gußſtahl 156 50156 50 
Pos. N 169 70017 — | 

Nachbörſe: Kredit 245 40. Diskonto⸗Kommandit 415 6) 
ee e „50, Poſ. 4% Pfandbr. 11260 bez. 3½% Pfandb: 

Stettin, 24 Juli. 19 0 Agentur B. Heimann, Poſen.) 
N. v. 2 M. v. 23 


Weizen matt \ |@rieitms matt 

= Juli⸗Auguſt 143 — 144 — per inte 70er 86 — 37 20 
55 Okt. 146 — 147 50 Petroleum“) ; 

Nag n flau um. pes loko 11 25 11 30 

bo. Juli⸗ Auguſt 121 —1122 50 

bo. Sept.⸗Okt. 123 — 125 50 

Rune e 


„lt: 
05 Sept⸗Okt. 44 —| 44 — 
) Petroleum lolo berfteuert Maner %, Buns 


131 144 Mark, feinſter über Notiz 1—4 M. höher, geringe Qualität 
mit Auswuckhs unter Notiz. Roggen je nach Qualttät 104— 114 
Mark, keinſter 1—3 Mark über Notiz. Gerſte nach Qualität 90— 104 
Wark, gute Braugerſte nominell. Erbſen; Fatterwgaxe 110— 20 N. 
Kere 120—135 Mark. Hasen je nach Qualität 112— 125 Me. 

Breslau, 23 Sul. (Amtlicher Produktenbörſen⸗Bertcht.) 
Mü bd öl p. 100 Kilogr. — Gekündigt — 11 75 per Jult 44,00 
B., Okt. 44,50 B. Die Nörſenkommiſſion. 

99 7 Stettin, 23. Juli. Wetter: Sa n. — Temperatur 
+ 19° R., Barometer 762 Mm. Wind: 

Weizen ruhig, per 1000 m "foto 12— 145 Mark, 
per Juli 144 Mark nom., per September Oktober 147,50 M. 
Br. u. Gd., per Oktober⸗November 149,00 Mark Br. u. Gd. — 
Roggen ro hig, per 1000 Kilogramm loko 122 125 Pl., per 
Jull und per Juli⸗Auguſt 122,50 Mark nom., per September⸗ 
Oktober 125,50 M. Br. und Gd., per Öftober = November 
127,50 Mart Br. u. Gd. — Hafer per 1000 Kilogramm loko 
pommerſcher, 115 124 M. — Winterrübfen per 1000 Kilogramm 
lolo und kurze Lieferung 172—180 M. — Winterraps per 
1000 Kilogramm loko und kurze Lieferung 172— 185 M. — Spiritus 
behauptet, per 1 000 Liter Prozent lota ohne Faß 70er 37,20 
Mark nom., per Auguſt inkl. Faß 40,60 M. nom. — Angemeldet: 
9 1 8 Regultrungspreiſe: Weizen 144,00 Mark, Roggen 

0 

1 tote 11,30 7 91 per Kaffe mit / Proz. Abzug. 

mtli ch; Rüböl feiter, per 100 Kilogramm loko 
4300 M. Be per Juli und per September⸗Oktober 44,00 M. Be. 

Heringe, ſchottiſcher lebhaft gehandelt; Fulls und Mediums 
beſonders geſucht. Oſtküſten, Voll⸗ 27—28 M., 1 55 Voll⸗ 30 bis 
31 Mediums 22,50—24 M., Matthes 1821 M.; Sheiländ. 
large Boll⸗ 29—31 M., Mediums 23—25 M., Mattjes 19-21 M. 
unberſteuert. 

* Hamburg, 2). Juli. e ee Ten⸗ 


Petersburg, 24. Juli. Der „Birſhowija Wremja“ zufolge 
wird heute das Reglement {ir die LS e e 


vertirung. 


Die Ereigniſſe in Bulgarien. 


e Jul 1808 zu Poſen 
im 


Barometer auf 0 Tem N 
ve 0 M. Meter e A er Mart Köln, 24 Jull. Die „Köln. Ztg.“ meldet aus Peters | Datum. Grereduz imm Win d. | Wette r. Cel 
Kartoffel mehl 5 1 0 prompt 16,50 —16,75 M., 1700 505 burg, in der Antwort, welche der Metropolit Clement Stun de em Seehöhe. Grab. 
per Aug.⸗Sept 16,50 —16,75 M., Superior⸗Stärke 17,2515 M. mit nach B ulgarien genommen habe, werde gefordert, 23. Nachm. 2 753,2 SW ſchwach wolkig f 
Superiormehl 17,25—17, 0 M. Dextrin weiß und gelb prompt der S o hn des Prinzen von Koburg ſolle ortho⸗ 1 9 7 1 75700 88 8 ' ne 
DO ee a ar een end lee Bat cn de gm um" 3 8 


9 an Tage Ae ſchwacher Regen (0,35 mm). 
Am 23. Jult Warme⸗Maxtmum + 22,6 Cel. 
Am 23. „ Wärme⸗ Minimum + 16,0° 


Waſſerſtand der Warthe. 
Poren am 23 Juli Morgens 0,08 Meter 
23. „ Aelttags 6,8 « 
D 24 „Morgens 008 


Prinzen Ferdinand schleudern werde. Der Fürſt von 
Bulgarien werde in Petersburg, nachdem das geſammte 
Ausland ſeine Haltung vor und während Stambulows Er⸗ 
mordung aufs Abfälligſte verurtheilt habe, als e 
lichkeit DE der man ſchonf ertig 
wer den würde. 


Druck und "Verlag de der er Hofbuchdruckerel von W. Decker u. Co. (A. Röſtel) in Poſen. 


e eipzig, 23. Juli. Wolldertchre Kammzug⸗Termin⸗ 
handel. La Plata. Grunbmuſter 8 per Juli 3,05 Mark, 
pr. Auguſt 3,05 M. per Septbr. 3,07½ M., per Oktober 3,10 M., 
per November 3,10 M., per Dezbr. 3,12%, M., per Januar 3,15 
M., per Februar 3,15 M., per März 3,17 M., per April 3,17% 
M., per Mal 350 M., per Jun 320 Mark. — Umfatz': 
—.— Kllogramm. 

Were enen ATU Acc cs E Mrd TG d- ENS. 


